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Wochenblatt der 
Marktgemeinde Wiggensbach

Wir wünschen allen unseren Leserinnen und Lesern  
ein schönes Osterfest im Kreise von Familie und Freunden.

                                                       Ihre Druckerei X. Diet e.K. 

Das Schöne am Frühling ist, dass er immer gerade  
dann kommt, wenn man ihn am dringendsten braucht.   
Jean Paul (1763–1825)

 !

Gemeindeamtliche Bekanntmachungen

Verabschiedung von Anke Fabian-Schwab,  
Otto Haggenmüller und Leonhard Mayr
Im Rahmen einer Feier mit den Kolleginnen und Kollegen ver-
abschiedete 1. Bürgermeister Thomas Eigstler Anke Fabian-
Schwab, Otto Haggenmüller und Leonhard Mayr am 21. März 
2024 im Beach 34 offiziell in den wohlverdienten Ruhestand. 

Unsere langjährige Mitarbeiterin im Kindergarten, Anke Fabian-
Schwab startet jetzt in die Freistellungsphase der Altersteilzeit. 
Sie begann als Kinderpflegerin am 1. April 1994 in unserem 
Wiggensbacher Kindergarten. Nach über 29-jähriger Zuge- 
hörigkeit beim gemeindlichen Bauhof ging Otto Haggenmüller 
ebenfalls in die Freistellungsphase der Altersteilzeit. Er begann 
seine Beschäftigung am 12. Dezember 1994. Seit 8. Januar 
2007 war Leonhard Mayr als Schulhausmeister an der Grund-
schule Wiggensbach tätig. Er befindet sich nun in seinem  
wohlverdienten Ruhestand. Die drei waren dem Markt Wig-
gensbach über ihre vielen Dienstjahre hinweg loyal verbunden 
und Bürgermeister Thomas Eigstler sprach ihnen zum Ab-
schied Dank und Anerkennung für ihre langjährige hervorra-
gende Tätigkeit aus. Er wünschte ihnen für ihren neuen Lebens-
abschnitt alles Gute, vor allem Gesundheit und Zufriedenheit !
Auch Bauhofleiter Konrad Müller nutzte die Gelegenheit, sich 
bei seinem Kollegen für den langjährigen und unermüdlichen 
Einsatz im Bauhof zu bedanken. Er überreichte Otto Haggen-
müller im Namen der Bauhofmitarbeiter ein selbstgeschreiner-
tes »Rentnerbänkle« für die schönen Stunden im Garten. Da 
Leonhard Mayr an der Feier nicht teilnehmen konnte, werden 
die Kollegen des Bauhofes sein »Rentnerbänkle« noch persön-
lich übergeben.  

Achtung – Umstellung auf Sommerzeit !
Am Sonntag, 31. März ist es wieder einmal so weit. Die Uhren 
werden in der Nacht von Samstag auf Sonntag, 30. auf 31. 
März, von 2.00 auf 3.00 Uhr um eine Stunde vor auf die mittel-
europäische Sommerzeit umgestellt. Die Sommerzeit endet am 
Sonntag, 27. Oktober 2024.

Die »stillen Tage« in der Karwoche
Der Gründonnerstag, Karfreitag und Karsamstag gehören nach 
dem Feiertagsgesetz zu den »stillen Tagen«. An diesen Tagen 
sind öffentliche Unterhaltungsveranstaltungen nur dann erlaubt, 
wenn der diesen Tagen entsprechende ernste Charakter ge-
wahrt ist. Sportveranstaltungen sind jedoch, ausgenommen am 
Karfreitag, erlaubt. Zusätzlich sind am Karfreitag in Räumen mit 
Schankbetrieb musikalische Darbietungen jeder Art verboten.

Von links: Otto Haggenmüller, Anke Fabian-Schwab und  
1. Bürgermeister Thomas Eigstler (nicht auf dem Bild: Leonhard Mayr)

FROHE OSTERN!
Allen Bürgerinnen und Bürgern wünsche ich,  

auch im Namen des Marktgemeinderates und meiner 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vom Bauhof,  

Haus Kapellengarten, Kindertagesstätte  
und Rathaus, ein schönes Osterfest !

Thomas Eigstler, Bürgermeister



Unser Wiggensbacher 
Osterbrunnen
Auch in diesem Jahr 
haben die freiwilligen 
Helfer/innen aus  
dem Gartenbauverein 
mit Unterstützung des 
gemeindlichen Bauhofs 
mit viel Mühe und 
Geschick unseren 
Ratsch-Kathl-Brunnen 
am Marktplatz wieder 
als Osterbrunnen 
geschmückt. 
Der Ursprung dieses 
Brauches soll in der 
Fränkischen Schweiz 
liegen und bis ins frühe 
Mittelalter zurückgehen. 
In der Erkenntnis, dass ohne sauberes Wasser kein Leben mög-
lich ist, bat man zur Frühlingszeit um das reichhaltige Fließen 
des lebensspendenden Elements. 

Ein herzliches Dankeschön den fleißigen Kranzerinnen!

Parken in der Kempter Straße entlang des Friedhofs
Gerade zu Ostern kommt es immer wieder vor, dass auf dem 
Gehweg in der Kempter Straße entlang des Friedhofs Fahr-
zeuge geparkt wurden, so dass die Fußgänger auf die Kempter 
Straße ausweichen mussten. 
Vor allem mit Kinderwagen oder Rollator wird dieses Ausweich-
manöver schwierig und vor allem gefährlich. Wir weisen aus-
drücklich darauf hin, dass dies nicht toleriert wird und auch 
zukünftig geahndet wird. Bitte nutzen Sie die Parkplätze am 
WIZ, im Pfarrweg oder »Im Wang«. 

Bekanntmachung der Genehmigung der 18. Änderung des
Flächennutzungsplanes der Marktgemeinde Wiggensbach 
in vier Bereichen. Mit Bescheid vom 15. Februar 2024 (AZ:  
SG 21 Läu/FPlan) hat das Landratsamt Oberallgäu die 18. Än-
derung des Flächennutzungsplanes des Marktes Wiggensbach 
in vier Bereichen (Kita und Turnhalle, Bikepark, Kfz.-Werkstatt 
und Ermengerst-Römerstraße) genehmigt. 
Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gem. § 6 Abs. 5 des 
Baugesetzbuches (BauGB) ortsüblich bekannt gemacht. Mit 
dieser Bekanntmachung wird die 18. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes wirksam. Jedermann kann den Flächennut-
zungsplan und die Begründung sowie die zusammenfassende 
Erklärung über die Art und Weise, wie die Umweltbelange und 
die Ergebnisse der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung in 
dem Flächennutzungsplan berücksichtigt wurden, und aus  
welchen Gründen der Plan nach Abwägung mit den geprüften, 
in Betracht kommenden anderweitigen Planungsmöglichkeiten 
gewählt wurde, beim Markt Wiggensbach, Bau- und Liegen-
schaftsamt, Marktplatz 3, von Montag bis Freitag: 8.00 bis 12.00 
Uhr, Montag: 14.00 bis 18.00 Uhr und Mittwoch: 14.00 bis 16.00 
Uhr einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen. 
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln 
der Abwägung sowie der Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB 
wird hingewiesen.

Von links: Gisela Krün, Christine Mück, Maria Sailer, Brunhilde Brack, 
Inge Zeller, Stefanie Herz, Elisabeth Dorn, Lydia Guthmann,  

Monika Roggors, Hildegard Mayer, Renate Hörmann  
und Theresia Mayr

Unbeachtlich werden 1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 
beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften; 2. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche  
Mängel des Abwägungsvorgangs wenn sie nicht innerhalb  
eines Jahres seit Bekanntmachung des Flächennutzungsplanes 
schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die 
Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht wor-
den sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel 
begründen soll, ist darzulegen.

Nachfolger/Nachfolgerin für ehrenamtliche Tätigkeit  
auf dem Friedhof gesucht!
Wie bereits im Januar berichtet, suchen wir nach wie vor eine/n 
Nachfolger/in für Ingrid und Peter Hiemer, um die ehrenamtliche 
Tätigkeit auf dem Wiggensbacher Friedhof fortzuführen. 
Wenn Sie Interesse daran haben oder jemanden dafür kennen, 
dies künftig zu übernehmen, melden Sie sich bitte im Rathaus 
bei Harald Ruf, Telefon 08370/9200-23. 

Wahlhelfer/innen für die Europawahl gesucht
Am Sonntag, 9. Juni 2024, findet die Europawahl statt. Für die 
drei Stimmbezirke und die drei Briefwahlausschüsse werden 
wieder 48 Wahlhelfer benötigt. Ich bitte alle, die Interesse an 
diesem Ehrenamt haben, sich auf der Gemeindeverwaltung bei 
Harald Ruf, Tel. 08370/9200-23 oder per E-Mail harald.ruf@
wiggensbach.de zu melden. Nachdem die Europawahl eine 
recht einfache Wahl zum Auszählen ist, wäre dies die Gelegen-
heit für alle »Nachwuchstalente« sich einmal auszuprobieren.

Einladung zur Bürgerversammlung
Zur Bürgerversammlung am Donnerstag, 18. April 2024, im Saal 
des »Wirtshaus zum Kapitel« um 20.00 Uhr lade ich Sie herzlich 
ein. Tagesordnung: 
1. Jahresbericht des 1. Bürgermeisters
2. Informationen über die Maßnahmen und Investitionen 2024
3. Informationen über die Erweiterung der Trinkwasser-
 versorgungsanlage
4. Behandlung der schriftlich eingegangenen Anträge
5. Offene Aussprache einschließlich mündlicher Anfragen und 

Anträge  –  6. Sonstiges
In der Bürgerversammlung können nur allgemeine, den Markt 
Wiggensbach betreffende Anliegen erörtert werden. Persön- 
liche Anliegen können nicht behandelt werden. 
Anfragen, die einer verwaltungsinternen Bearbeitung bedürfen, 
mögen bitte bis Montag, 8. April, unter buergerversammlung@
wiggensbach.de eingereicht werden, damit eine erschöpfende 
und umfassende Beantwortung sichergestellt werden kann. 

Herzlichen Dank für’s Loipenspuren! 
Auch der vergangene Winter war wintersporttechnisch wieder 
schwierig und sehr schneearm. Trotzdem gelang es, wenn auch 
nur für begrenzte Zeit, die Wiggensbacher Loipen zu spuren. 
Das Spuren ist mit einem erheblichen Arbeits- und Zeitaufwand 
verbunden, denn sobald genügend Schnee liegt bzw. es frisch 
geschneit hat, ist ein täglicher Einsatz erforderlich. 
Die Gemeinde Wiggensbach bedankt sich auch im Namen aller 
Langläufer ganz herzlich bei Herrn Peter Rietzler für das perfek-
te Loipenspuren und sein Engagement in diesem Winter. 

Nächster Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung
Am Montag, 8. April, findet in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr 
im Rathaus der Marktgemeinde Wiggensbach, 1. Stock, Trau-
ungszimmer, der nächste Sprechtag der Deutschen Rentenver-
sicherung Bund statt. Manfred Epple, Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversicherung Bund, erteilt Ihnen Auskünfte 
zu Fragen der gesetzlichen Rentenversicherung. Er führt Kon-
tenklärungen mit Ihnen durch; Sie können Rentenanträge bei 
ihm aufnehmen lassen. Ferner erhalten Sie alle notwendigen 
Formulare und Informationsbroschüren der Deutschen Renten-
versicherung von ihm. Dieser Service ist selbstverständlich für 
Sie kostenlos. Eine vorherige Terminvereinbarung ist unbedingt 
erforderlich! Bitte beachten Sie, dass kurzfristige Termine in der 
Regel nicht möglich sind. Melden Sie sich also rechtzeitig an: 
Tel. 08370/325482, Mobil 01520/1733021. Nutzen Sie bitte 
gerne den Anrufbeantworter/Mailbox. Fax 08370/325475,  
E-Mail: Beratung-Rentenversicherung@e-mail.de.



Ende der gemeindeamtlichen Bekanntmachungen.
Verantwortlich für den gemeindeamtlichen Teil:

Thomas Eigstler, 1. Bürgermeister des Marktes Wiggensbach 
Marktplatz 3, 87487 Wiggensbach

Die Seniorenbeauftragte und die Familie Hof informieren:
Am Donnerstag, 4. April, fahren wir um 12.15 Uhr wieder zum 
Handwerker- und Bürgermittagstisch nach Bachtels. Alle inte-
ressierten Fahrer und Mitfahrer, die an diesem Tag teilnehmen, 
bitten wir um Anmeldung bis einschließlich Mittwoch, 3. April 
bei Fam. Gertrud Köstler, Telefon 296, oder bei Familie Hof, 
Telefon 292. Der Seniorenbeauftragte und die Familie Hof aus 
Bachtels freuen sich unbandig auf uib.

Bis 1. April 2024 – Umfrage zu 
unserem eCarsharing. Seit Mai 
2022 gibt es bei uns das Projekt 
eCarsharing – auf Deutsch: ein 
Elektroauto zum Ausleihen. Das 
Wiggensbacher eCarsharing-
Auto, ein Renault Zoe, steht gut 
geschützt im Wiggensbacher
Parkhaus und wartet auf viele Nutzer. Leider wird das eCar-
sharing noch nicht so gut angenommen wie erhofft. Um ab-
schätzen zu können ob und wie das Projekt weitergeführt wer-
den kann, hat das Autohaus Sirch zusammen mit uns eine 
Umfrage erstellt. Wir bitten möglichst viele Mitbürger, sich kurz 
Zeit zu nehmen, um diese für die Zukunft des eCarsharings in 
unserer Gemeinde wichtige Umfrage auszufüllen. Die Beant-
wortung der Fragen dauert nur kurz, hilft uns aber enorm weiter. 
Die Umfrage finden Sie unter folgendem Link: https://de.survey-
monkey.com/r/e-carsharing-wiggensbach. Oder ganz einfach 
den QR-Code abscannen und Sie kommen direkt zur Umfrage.

Wir bedanken uns ganz herzlich für Ihre Mithilfe! 
Weitere Infos zum eCarsharing finden Sie unter: 
www.wiggensbach.de/Aktuelles/Carsharing-
Mitfahrplattform-und-Mitfahrbänke oder 
www.sirch-mobility.de. 

Leerung der »Blauen Tonne«. Die nächste Leerung der Papier-
tonne ist am Mittwoch, 3. April. Die Leerung erfolgt alle 4 Wochen.

Papier- und Textilsammlung der Kirchenverwaltung
Am Samstag, 13. April, findet ab 8.00 Uhr wieder die Papier- 
und Textilsammlung der Kirchenverwaltung statt. Gesammelt 
wird Altpapier aller Art, entweder verschnürt, in Pappschachteln 
oder Säcken, wenn es gut sichtbar am Straßenrand bereitge-
stellt ist. Der Erlös kommt kirchlichen und sozialen Zwecken 
zugute. Nützen Sie die 
Gelegenheit und sparen 
Sie sich den Weg zum 
Wertstoffhof ! Bürgermeister


